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Kopf der Woche
Leute

Die Solothurner Fotografin Fabienne Büttler ist mit Leidenschaft mit der Kamera unterwegs um schöne Momente festzuhalten.

Die Solothurner Fotografin Fabienne 
Büttler von Fotografik 11 ist für den 
Wedding Award Switzerland nominiert 
und hofft, auch dank Publikums-Voting, 
auf den Sieg. Dazu muss die Fotofach-
frau die Fachjury überzeugen, welche 
die Bereiche Kreativität, Professionalität, 
Innovation, Qualität und Trend bewertet.

Fabienne Büttler beschreibt sich selbst als 
«fröhliche, lebendige, optimistische, 

verträumte, enthusiastische, gut-
mütige, flexible und zielorientier-
te Person». Eigenschaften, die 

auch ihre Fotos ausstrahlen. Ganz 
besonders Bilder, die den schöns-

ten Tag im Leben eines Paares fest-
halten, denn Fabienne Büttler hat 

sich auf Hochzeitsfotografie speziali-
siert. Ursprünglich war zwar eher die 
Hochzeitstorte im Fokus. Zumindest, bis 
sie die Bäcker-Lehre wegen Allergien auf-
geben musste. «Im Moment fühlte ich mich 
ziemlich ratlos. Bis ich im BIZ Solothurn 
eine Info über den Beruf Fotofachfrau ent-
deckte und in Oensingen einen Ausbil-
dungsplatz fand», erinnert sich Fabienne 
Büttler. Da machte es Klick. Die Ausbil-
dung zur Fotofachfrau umfasst die Rich-
tungen Fotografie, Verkauf und Beratung 
sowie Finishing, bei dem die Bildbearbei-
tung den Schwerpunkt bildet.  «Ich erlebte 
gerade die Schwelle von der analogen zur 
digitalen Fotografie und lernte noch, im 
Labor Filme zu entwickeln.» Nach der Leh-
re arbeitete sie in einem Fotofachgeschäft 
und in einem Fotolabor. Da ihr das Foto-
grafieren fehlte, wagte sie den Sprung in die 
Selbständigkeit und startete mit Fotografik 
11 ein eigenes Geschäft. Hier gehörten Pro-
dukteaufnahmen, Porträts und Babyfotos 
wie auch Bilder von Schwangeren und Ver-
liebten zum Alltag. Hinter der Kamera mag 
sie alle Stilrichtungen. Doch zur eigentli-
chen Passion entwickelte sich das Hochzei-
ten fotografieren. Fabienne Büttler ist ger-
ne mit Menschen zusammen und liebt es, 
rasche Entscheidungen zu treffen. «Bei ei-
ner Hochzeitsfeier muss ich blitzschnell 
reagieren und den Moment festhalten», 
erklärt sie. Dabei das Licht, die Position 

und die Ästhetik im Griff behalten, diese 
Herausforderung mag sie. «Wenn das 
Brautpaar die Kirche verlässt und ich den 
Weg dokumentiere und das Heraustreten 
aus dem Gotteshaus fotografieren will, 
muss ich bereits im Laufschritt die Einstel-
lungen verändern und den Lichtverhältnis-
sen anpassen.» Beim Apéro oder Bankett 
arbeitet die Fotografin freier als während 
der religiösen Zeremonie. «Einmal passier-
te es, dass mir die Sonnenblende beim Ob-
jektivwechseln zu Boden fiel. Der Aufprall 
hallte durch die ganze Kirche und für den 
Augenblick waren die Augen der Gäste 
nicht auf das Brautpaar, sondern auf mich 
gerichtet», lacht sie. 

Glücklich, dass Anlässe stattfinden
Lustige Geschichten rund ums Heiraten 
gibt es viele. Wie die Anekdote, als die Fo-
tografin mit einem Bräutigam im Garten  
wartete und die Braut telefonierte, sie brau-
che jemanden, der die Knöpfe am Kleid 
schliesse. Selbstverständlich legte Fabi-
enne die Kamera beiseite und half beim 
fertig Ankleiden, bevor es in die Kirche und 
zum Fotoshooting ging. Dieses Jahr hat sie 
noch nicht so viele Liebespaare begleitet. 
Während der Corona-Zeit wurden Hochzei-
ten verschoben und Veranstaltungen abge-
sagt. Fabienne Büttler hat den Lockdown 
überstanden. «Ja, das war eine schwierige 
Zeit. Ich kann mich allerdings nicht gross 
beklagen. Meine Kunden haben während 
dieser Zeit fleissig Fotoprints und Gutschei-
ne bestellt. Sie haben mir damit sehr gehol-
fen.» Spürt sie den Aufwärtstrend? «Nun, 
da Veranstaltungen bis 300 Personen wie-
der stattfinden dürfen, können auch meine 
Brautpaare von 2020 weiter planen. Das 
spüre ich auf jeden Fall. Einige haben ihre 
Hochzeit auf 2021 verschoben und andere 
haben abgewartet. Es war ja lange unge-
wiss, ob und wie Veranstaltungen wieder 
durchgeführt werden können. Ich bin sehr 
froh über die Lockerung, denn so kann ich 
dieses Jahr doch noch viele Hochzeiten fo-
tografieren.» Wie sehr ihre Hochzeitsbilder 
begeistern, davon zeugt auch die Nominati-
on für den Wedding Award Switzerland. 

Silvia Rietz

Fabienne Büttler

Für den Wedding Award 
Switzerland nominiert

Sie sind für den Wedding Award Swit-
zerland nominiert. Was ist das für ein 
Wettbewerb?
Dies ist ein Wettbewerb für Dienstleister 
rund um das Thema Hochzeit. Es gibt 
verschiedene Kategorien. Jede Kategorie 
stellt unterschiedliche Anforderungen, 
welche erfüllt werden müssen. Jeder 
Teilnehmende muss der Jury die kom-
plette Firma präsentieren. Zusätzlich 
wird das Publikum-Voting gewertet.

Wie können Fans und Interessierte Sie 
unterstützen?
Mit diesem Link für Fotografik 11 stim-
men: www.weddingaward.org/de/pub-
lic-voting?kategorien=fotografie#kateg
orieForm. Pro Emailadresse gilt eine 
Stimme. Und der Link darf natürlich sehr 
gerne weitergeleitet werden.

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?
Ich spaziere und wandere gerne. Am 
liebsten über Stock und Stein. Es gibt 
diesen Typ Mensch, der immer sagt: 
«Ach das können wir zu Fuss gehen» ge-
nau so einer bin ich. Da habe ich in den 
Ferien schon tolle Sachen erlebt, die ich 
beispielsweise im Zug nicht erlebt hätte.

Ein Highlight der letzten Tage?
Ganz ehrlich, das war der Entscheid des 
Bundesrates, dass Veranstaltungen von 
bis zu 300 Personen wieder stattfinden 
dürfen. Das macht mich überglücklich! 

Ihr liebstes Reiseziel?
London.

Was darf im Gepäck keinesfalls fehlen?
Die Kamera. 

Welches Buch lesen Sie gerade?
Ich muss gestehen, ich lese wenig Bü-
cher. Ich lese viele Artikel zum Thema 
(Hochzeits-) Fotografie im Internet und 
bilde mich dort laufend weiter. 

Die ganz
persönliche Frage

Who is (s)he?
Vorname/Name:
Fabienne Büttler
Geburtsdatum:
14. Dezember 1990
Wohnort:
Solothurn
Beruf/Funktion:
Fotografin/Fotofachfrau Finishing
und Fotografie, eigenes Geschäft Foto-
grafik 11, www.fotografik11.ch

entweder – oder
Berge oder Meer?
Berge
Bier oder Wein?
Wein
Kino oder Theater?
Kino
Sport oder Liegestuhl?
Sport
Joggen oder Lesen?
Lesen
Feiern oder chillen?
Beides
Pop oder Rock?
Rock
Früh- oder Spätaufsteher
Frühaufsteherin, dafür mache ich gerne 
ein Mittagsschläfchen

15% auf Alle Stoffe, Bettwäsche, Wohntextilien und Design Teppiche
wie Kelim und Co. Heimberatung gratis oder besuchen Sie uns im Laden.
Grösste Stoffauswahl der Region.

Bielstrasse 20, 4500 Solothurn
T 032 637 23 48
www.vorhangatelier.ch

15% Frühbucherrabatt sichern
Für das schönste Hotel der Welt: Ihr Zuhause

Ab sofort bis 1.7.2020

1587754


